
BIENE-Award

Finalisten stehen fest

[27.11.2009] Unter den Finalisten des diesjährigen BIENE-Wettbewerbs für
barrierefreie Web-Gestaltung finden sich zahlreiche Angebote von Kommunen.
Nominiert sind etwa die Portale von Stuttgart und Nettetal, der Bürgerhaushalt
der Stadt Trier sowie der Service, den die Stadt Bonn Gehörlosen im Web
anbietet.

Aus mehr als 300 Bewerbungen sind die 24 Finalisten des diesjährigen BIENE-Wettbewerbs für

barrierefreies Internet ausgewählt worden. Darunter sind zahlreiche Angebote der öffentlichen Hand. In der

Kategorie „Komplexe Recherche- und Serviceangebote“ zählen neben dem Portal bund.de auch das Web-

Angebot des Kraftfahrt-Bundesamtes sowie das Portal der baden-württembergischen Landeshauptstadt

Stuttgart zu den Nominierten. In der Kategorie „Komplexe Informations- und Kommunikationsangebote“

gehören die Gemeinde Issum, die Stadt Emmerich am Rhein sowie die Städte Kevelaer und Nettetal zu

den Finalisten. Der Bürgerhaushalt der Stadt Trier ist einer der Nominierten in der Kategorie „Komplexe

Gemeinschafts- und Interaktionsangebote“. Der Service, den die Stadt Bonn für Gehörlose anbietet, ist für

einen Sonderpreis nominiert. Die Finalisten müssen sich einer letzten kritischen Prüfung durch die BIENE-

Jury unterziehen. Am 4. Dezember 2009 werden dann die Gewinner ausgezeichnet.
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